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Anlage: „Glossar“ 

 
Erläuterung der verwendeten Begriffe und Abkürzungen innerhalb der 

Vergabeunterlagen sowie den Angebotstabellen 
 

 Packungszahl: Anzahl der Fertigarzneimittel-Packungen, die im angegebenen 
Zeitraum zu Lasten der KKH abgegeben wurden. 

 ApU: Abgabepreis pharmazeutischer Unternehmer (exkl. MwSt.). 

 Packungsgrößenkennzeichnung: Das BfArM legt abgestimmt mit dem 
Bundesgesundheitsministerium die Packungsgrößen von Arzneimitteln fest. Es gibt drei 
Packungsgrößenkennzeichnungen mit Normgrößen, N1 steht für kleine Packungen, N2 
für mittlere Packungen, N3 für große Packungen. Die sogenannten Messzahlen 
bestimmen die gesetzlich festgelegte Größe der drei Packungsgrößen. Diese 
sogenannten Messzahlen müssen sich bei neuen Medikamenten seit Juli 2013 an ihrer 
Reichdauer orientieren. 
In der Regel sieht die Reichdauerorientierung wie folgt aus: 
 
N1: für 10-tägige Therapie 
N2: für 30-tägige Therapie 
N3: für 100-tägige Therapie 
Für die Packungsgrößen gibt es festgelegte Spannbreiten, in wie weit sie von den 
festgelegten Größen abweichen dürfen. Für N1 beträgt die Spannbreite + 20%, für N2 
+10% und für N3 -5%. 

 abgegebene Einzeldosen: Die zu Lasten der KKH im genannten Zeitraum 
abgegebenen Mengen wurden gemäß der jeweiligen Packungsgröße und gültigen 
Normgrößenkennzeichnung am Tag der Abgabe ermittelt und summiert. Die Definition 
der jeweiligen geforderten Einzeldosis ergibt sich aus der jeweiligen Angebotstabelle. 

 Umsatz auf Basis des ApU: Summe der ApUs bzgl. der Packungsgröße und 
Darreichungsform des jeweiligen Wirkstoffs zum Abgabezeitpunkt. Basis ist jeweils der 
gültige ApU (lt. Lauer-Taxe) am Tag der Abgabe des Arzneimittels zu Lasten der KKH. 

 AVP: Apothekenverkaufspreis (inkl. MwSt.) 

 Rabatt - ApU: fixer Rabattpreis für die Vertragslaufzeit. 

 Rabattierter Umsatz: Anzahl der im angegebenen zurückliegenden Zeitraum 
abgegebener Stückzahlen abgeteilter Einzeldosen multipliziert mit Rabatt - ApU. 

 Erzielbare Einsparung: Umsatz auf Basis des ApU abzgl. rabattierter Umsatz. 

 Maximale Ersparnis (Zuschlagskriterium): Summe der je Packungsgröße und 
Darreichungsform erzielbaren Einsparung je Fachlos. 

 PZN: Pharmazentralnummer vergeben durch die Informationsstelle für 
Arzneispezialitäten GmbH. http://www.ifaffm.de/ 

 Lauer Taxe: Die Lauer-Taxe bildet den ABDA-Artikelstamm 
(http://abdata.de/datenangebot/abda-artikelstamm/) und die Rabattdatenmeldung der 
Kassen an die Apotheken ab. 

  ATC-Code: Das Anatomisch-therapeutisch-chemische Klassifikationssystem für 
Substanzen wird in Deutschland vom DIMDI herausgegeben: 
https://www.dimdi.de/dynamic/de/arzneimittel/atc-klassifikation/ 

 Mehrkostenausgleich: Differenz zwischen dem AVP und dem festgelegten Festbetrag. 

 Festbetrag: Höchstbetrag bis zu dem die Gesetzliche Krankenversicherung (GKV) 
Arzneimittel erstattet (§§ 35, 35a, 35b und 36 SGB V). Die aktuelle Übersicht der 
Festbeträge ist beim BfArM verfügbar: 
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https://www.bfarm.de/DE/Arzneimittel/Arzneimittelinformationen/Festbetraege-
und-Zuzahlungen/Festbetraege/_node.html 

 AMIce- Datenbank. AMIS enthält Daten der Arzneimittelzulassungsbehörden BfArM 
(Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte), PEI (Paul-Ehrlich-Institut - 
Bundesamt für Sera und Impfstoffe) und BVL (Bundesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit)   
https://www.bfarm.de/DE/Arzneimittel/Arzneimittelinformationen/Arzneimittel-
recherchieren/AMIce/_node.html 
 

 Erläuterung der Abkürzungen der Darreichungsformen in der Anlage 

"Angebotstabelle in elektronischer Form": 

http://www.ifaffm.de/mandanten/1/documents/02_ifa_anbieter/richtlinien/IFA-
Richtlinien_Darreichungsformen.pdf  

 St = Stück (Tablette, Kapsel u.a.) 

 ml = Milliliter (Tropfen, Lösung, Saft u.a.) 

 mg = Milligramm 

 g = Gramm (Salbe, Gel, Creme u.a.) 


